
  

 

ZUM PROTOKOLL 

Datum der Erstellung 17.10.2017 

Bearbeiterin Doris Heineck 

 

ORT UND ZEIT DER BESPRECHUNG 

Besprechungsort Mehrzweckhalle Moischt 

Besprechungsdatum 17.10.2017 

Gesprächsbeginn 18:00 Uhr 

Gesprächsende 20:15 Uhr 

 

TEILNEHMER*INNEN 

 

B. Abé, B. Boßhammer, A. Bergmann, D. Daser, H. Detriche, H. Günzel, D. Heineck,  M. Kau-

er, R. Michelsen, C. Schmidt, R. Stöhr 

Entschuldigt: P. Aab, H.-K. Debus, H.J. Friesen, S. von Plötz 

NR.  TOP’S UND THEMEN 

1 Begrüßung  

2 Finale Vorbereitung der Veranstaltung „Mitmachen im Dorf“ am 24.10.2017 in 

Elnhausen – Aktueller Sachstand 

3 

 

Weitere Vorbereitung der Veranstaltung „Mitmachen im Dorf“ am 13.11.2017 in 

Bauerbach – Aktueller Sachstand 

4 Terminvereinbarung für nächstes Treffen 

5 Verschiedenes 

ERGEBNISPROTOKOLL 

Dorfentwicklung Marburg 

 

AG: Ehrenamtliches Engagement & Dorfgemeinschaft 

10.Sitzung der Arbeitsgruppe 



ERGEBNISPROTOKOLL 

Dorfentwicklung Marburg 

 

 

 

NR. TOP’S/THEMEN TERMINE ZUSTÄNDIG 

 

1 

Begrüßung 

Frau B. Boßhammer begrüßt die anwesenden Mitglieder der Arbeitsgruppe.  

  

 

2 

Finale Vorbereitung der Veranstaltung „Mitmachen im Dorf“ am 24.10.17  

in Elnhausen – Aktueller Sachstand 

Blitzlichter für 24.10.2017: ca. 50 Bilder aus allen 4 Stadtteilen sind einge-

sandt worden. Doris Heineck erstellt die PPP und sendet diese als pdf-Datei 

im Vorfeld an Frau Boßhammer zur Weiterleitung an die AG Ehrenamt.  

Pressemitteilung (PM) von Herr Debus: Insgesamt finden die Anwesenden 

die PM gut.  Kleine Änderungen sowie eine Ergänzung in Bezug auf den Input 

von Herrn Dr. Horvath arbeitet Frau Boßhammer in die PM ein. Frau Boß-

hammer klärt mit Herrn Debus das weitere Verfahren ab. Die PM soll an den 

Fachdienst Öffentlichkeitsarbeit morgen (Mi, den 18.10.) mit der Bitte um 

zeitnahe Bearbeitung und Weiterleitung an die Presse/OP versandt werden. 

Frau Michelsen erklärt sich bereit, diese Aufgabe – wenn gewünscht- zu 

übernehmen. 

Rückmeldung zu Plakat/Einladung: 

Herr Bergmann berichtet, dass für einige Mitglieder aus dem Ortsbeirat 

Wehrshausen nicht ersichtlich gewesen ist, dass es sich um eine IKEK-

Veranstaltung handelt. Insgesamt ist  IKEK/aktuelle Dorfentwicklung Marburg 

noch nicht so bekannt. 

Einheitliches Logo für IKEK/Dorfentwicklung: 

Frau Michelsen berichtet, dass die AG Öffentlichkeitsarbeit  die Entwicklung 

eines einheitlichen Logos plant, das in Zukunft für alle Plakate etc. verwendet 

werden soll.   

Inhalte der Ansprache von Frau Boßhammer: 

Kurze Erläuterung, was IKEK bedeutet und welche Ziele damit verbunden 

sind, wichtig: Auf das Leitbild „Wir sind Marburg“ eingehen  

Vorstellung der AG Ehrenamt: Ziele und bisherige Arbeitsergebnisse, Ar-

beitsweise (regelmäßige Treffen seit einem Jahr alternierend von Stadtteil zu 

Stadtteil) 

Ziele der Veranstaltungsreihe: Menschen über die Vielfalt der Engage-

ment/Mitmachmöglichkeiten (vom Verein bis hin zur Initiative oder Gruppe)  

zu informieren, Sensibilisierung für das Thema, Gewinnung weiterer Men-

schen, die Lust haben, sich in der Dorfgemeinschaft zu beteiligen bzw. mit-

zumachen  

Freude und Lust am Engagement / am Mitmachen vermitteln 
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NR. TOP’S/THEMEN TERMINE ZUSTÄNDIG 

Abschluss der Veranstaltung:  

Zusammenfassung des Abends, Dank an alle Teilnehmende, Ausblick: Einla-

dung zur Teilnahme an der AG, Planung weiterer Veranstaltungen – 

Organisatorisches: 

D. Heineck ist für die Verpflegung (Wasser, Apfelschorle, Weintrauben, Salz-

stangen, Käsestangen, Kekse) und Technik (Laptop, Beamer, Moderationskof-

fer, Pinnwände etc.) verantwortlich, Erwartete Teilnehmerzahl: ca. 40  

C. Schmidt kümmert sich um den Zugang zur Mehrzweckhalle Elnhausen am 

24.10.2017. 

Treffen aller Mitglieder der AG am 24.10.2017 um 17.00 Uhr zur Vorberei-

tung der Veranstaltung.  
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Weitere Vorbereitung der Veranstaltung „Mitmachen im Dorf“ am 

13.11.2017 in Bauerbach – Aktueller Sachstand 

Vorbereitungstreffen mit Dominik Werner findet am Do, den 09.11.17 von 

18.00 – 21.30 Uhr im Bürgerhaus Bauerbach statt. Teilnehmer*innen: B. Abé, 

B. Boßhammer, D. Daser, H. Detriche, M. Hokamp, (M. Hühn),  M. Kauer, R. 

Michelsen, R. Stöhr. 

Felix Boßhammer (Sohn von Frau Boßhammer) ist bereit, am Bildtheater 

mitzuwirken, kann jedoch nicht an dem Vorbereitungstreffen teilnehmen, 

wird am 13.11. vor Ort in Bauerbach sein.  

Ablauf der Veranstaltung: 

Neben Begrüßung und Einführung wird der Schwerpunkt des Abends das 

Bildtheater von Dominik Werner  sein, der diesen Teil moderieren wird. Die 

AG ist sich noch nicht sicher, ob Herr Werner den Abend komplett gestaltet 

oder ob im Anschluss an das Bildtheater –ähnlich wie in Elnhausen- ein Aus-

tausch an Thementischen stattfindet. Die Vorbereitungsgruppe wird am 9.11. 

mit Herrn Werner darüber sprechen. Frau Boßhammer ist es wichtig, dass 

man am Ende der Veranstaltung mit etwas „Greifbarem“/mit einem Ergebnis 

nachhause geht. Man ist sich einig, dass je nach Situation entschieden wer-

den sollte, ob die Thementische noch notwendig sind oder ob Herr Werner 

die Themen im Rahmen des Bildtheaters behandelt.  

Werbung/Plakat:  

Es gibt 2 Varianten des Plakates/der Einladung zu dem Abend: 

1) Gleiches Layout wie das Plakat von den westlichen Stadtteilen, Far-

ben unterscheiden sich (rot/orange) 

2)  Layout des zweiten Plakates unterscheidet sich durch die Unterle-
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NR. TOP’S/THEMEN TERMINE ZUSTÄNDIG 

gung des Einladungstextes mit Orange sowie mit einer „Schräge“. 

Anwesende finden zweite Variante auffälliger und besser als die ers-

te Variante. Abänderungen müssen lediglich in dem ovalen Kreis 

vorgenommen (ev. etwas größer gestalten). Folgender Text sollte in 

den ovalen Kreis in der oberen Leiste aufgenommen werden: Mo-

ischt, Schröck, Ginseldorf und Bauerbach laden ein…  

 

4 

Nächstes Treffen der Arbeitsgruppe und weitere Termine 

Das nächste Treffen der Arbeitsgruppe ‚Ehrenamtliches Engagement & Dorf-

gemeinschaft findet statt am Mittwoch, 01.11. 2017 um 18:00 Uhr im Ver-

einsraum der Alten Schule, Wehrshausen. 

Die Einladung zum nächsten Treffen wird zeitnah von Frau B. Boßhammer 

versendet. 

Do, 14.12.2017, 19.00 Uhr: Steuerungsgruppe DE mit OB Dr. Spies 

Mo, 08.01.2018, 19.00 Uhr: Gemütliches Zusammensein der AG Ehrenamt, 

Ort wird noch mitgeteilt   

 

01.11.2017 

 

 

 

14.12.2017 

08.01.2018 

 

 

5 Verschiedenes 

Herr Bergmann berichtet, dass Wehrshausen Anfang nächsten Jahres ein 

Bürgertreffen organisiert, bei dem es um dem Ortsbeirat darum geht, mit den 

Bürger*innen ins Gespräch zu kommen über Fragen, was in Wehrshausen 

fehlt, wie weitere Menschen für ein Engagement gewonnen werden können. 

Auch diese VA soll im Rahmen von der Dorfentwicklung/IKEK stattfinden.  

In diesem Zusammenhang stellt sich die Frage nach dem Versicherungsschutz 

der Freiwilligen sowie der Teilnehmenden. Empfehlung von Frau Michel-

sen/Frau Heineck: Für den Bereich Gut Älter werden gibt es die Möglichkeit, 

dass alle freiwillig Aktiven bei der Stadt (Frau Wolkau) gemeldet werden, um 

über die Stadt versichert zu sein, Herr Bergmann sollte sich mit Frau Wolkau 

diesbezüglich in Kontakt setzen. 

Rückmeldung zu Lehm-Workshop im Rahmen von IKEK: sehr positive Rück-

meldungen von Teilnehmenden 

  

 

Für das Protokoll | Datum  

D. Heineck, 18.10.2017 

Verteiler  

Teilnehmer, Mitglieder der Arbeitsgruppe per E-Mail  

 

Sollten Sie mit dem Inhalt dieses Protokolls nicht einverstanden sein und Korrekturwünsche haben, dann teilen Sie uns dies bitte nach 

Erhalt des Protokolls mit. Andernfalls gehen wir davon aus, dass Sie mit den inhaltlichen Angaben und ggf. vereinbarten Maßnahmen 

einverstanden sind. 


